
Gebete um Frieden


„Jesus Christus spricht: Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen!“ Matthäus 5, Vers 9


1. Friedensgebet nach Franz von Assisi


Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,

dass ich liebe, wo man hasst;

dass ich verzeihe, wo man beleidigt;

dass ich verbinde, wo Streit ist;

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;

dass ich den Glauben bringe, wo Zweifel droht;

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Herr, lass mich trachten,

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe;

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.

Denn wer sich hingibt, der empfängt;

wer sich selbst vergisst, der findet;

wer verzeiht, dem wird verziehen;

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. Amen.


Hl. Franz von Assisi


2. Allgemeines Friedensgebet


Herr, unser Gott, hab´ Erbarmen mit uns, denn wir hoffen auf dich.

Lass deinen Geist unter uns wirksam werden, den Geist der Gerechtigkeit und 
des Friedens, den Geist der Versöhnung und der Vergebung. Öffne unsere Ohren 
für dein Wort und unsere Herzen für deine Gegenwart. So erlangen wir den Mut 
zu Visionen und die Kraft zu teilen, was wir haben. Dass der Friede wachse – 
unter uns und auf der ganzen Erde, darum bitten wir

durch Christus unseren Herrn.

Amen.




3. Um den Frieden in uns


Sende Deinen Frieden, O Herr,

der vollkommen und ewig ist,

damit unsere Seelen Frieden ausstrahlen mögen.


Sende Deinen Frieden, O Herr,

damit unser Denken, Reden und Tun

im Einklang sein möge.


Sende Deinen Frieden, O Herr,

damit wir zufrieden und dankbar sein mögen

für Deine reichen Gaben.


Sende Deinen Frieden, O Herr,

damit wir mitten in unserem weltlichen Streben

uns Deiner Seligkeit erfreuen mögen.


Sende Deinen Frieden, O Herr,

damit wir alles ertragen und alles annehmen mögen

im Gedanken an Deine Gnade und Barmherzigkeit.


Sende Deinen Frieden, O Herr,

damit unser Leben eine göttliche Vision werden möge

und in Deinem Licht alle Dunkelheit schwinden möge.


Sende Deinen Frieden, O Herr,

Vater und Mutter,

dass wir, Deine Kinder auf Erden,

uns alle vereinen mögen

in einer einzigen Bruder- und Schwesterschaft.


Amen.




4. Gebet für den Frieden der Religionen


O Gott, Du bist die Quelle

von Leben und Frieden.

Deine Macht verändert Herzen;

Muslime, Christen und Juden erinnern sich -

und bestätigen es,

dass sie Anhänger des Einen Gottes sind,

Kinder Abrahams, Brüder und Schwestern,

Feinde beginnen miteinander zu sprechen;

die sich fremd waren

reichen sich die Hände in Freundschaft;

Nationen suchen gemeinsam

nach dem Weg des Friedens.

Stärke unseren Willen, in unserem Leben

diese Wahrheiten zu bezeugen.

Bitte gib uns:

Verständnis, das den Streit einmal beendet,

Gnade, die den Hass einmal erstickt,

und Vergebung, die Rache einmal überwindet.

Für all die unschuldigen Opfer

von Terror und Gewalt

für ihre Familien, ihre Freunde

für sie beten wir zu Dir:

stärke ihre Hoffnung,

lass sie wissen und fühlen,

dass sie nicht ewig getrennt bleiben,

dass es Liebe und Leben geben wird

und dass da Menschen sind,

überall auf der Welt und jeden Glaubens,

die mit ihnen fühlen, mit ihnen weinen.

Vor Dir stehend, teilen wir nun miteinander

einen Moment der Stille.


(Marianum, Fulda)




5. Frieden für Jerusalem und die Welt


Schenke, o Gott, deiner heiligen Stadt Jerusalem und der ganzen Welt deinen 
Frieden!


Verankere ihn in den Herzen aller Menschen, denn dein göttlicher Friede ist der 
Friede, den die Welt nicht geben kann.


Dein Friede befreit alle, die in den Netzen der körperlichen oder psychischen 
Gewalt als Täter oder Opfer gefangen sind.


Hilflos sehen wir die vielen Formen der Gewalt und des Unrechts - von der 
großen Politik bis hin zum alltäglichen Miteinander.


Schaffe, o Gott, unseren großen und kleinen Grenzen Frieden!


Erfülle die Mächtigen mit deinem Geist der Liebe!


Hilf auch uns, an deinem Reich des Friedens mitzuwirken, indem wir erkennen 
und tun, was in unserer Umgebung den Menschen und der Schöpfung zum 
Frieden und Wohlergehen dient!


Darum bitten wir dich, Du Gott der Liebe und Treue!


Wir loben dich und danken dir in Ewigkeit.


Amen.


6. Friedensgebet der Pfadfinder aus Talitha Kumi 


Gott, wir sind in großer Not:

Gewalt, Krieg, Hass, Angst und Trauer bestimmen unsere Tage und Nächte.


Wir bitten dich, zeige uns Menschen, wie wir aus dem Teufelskreis von Gewalt 
und Gegengewalt herausfinden, damit

- die Gewehre und Kanonen verstummen,

- brutale Unterdrückung und Demütigungen ein Ende finden

- Nachdenklichkeit und Menschlichkeit einzieht,

- der gerechte und dauerhafte Frieden über Krieg und Terror siegt,

- die Liebe den Hass überwindet.


Herr, wir bitten dich um Trost für die Menschen, die in dieser schweren Zeit




Familienangehörige oder Freunde verloren haben oder deren Häuser zerstört 
sind.


Herr, lass uns Wege finden, dass überall auf der Welt Menschen Gerechtigkeit 
und Frieden erfahren. Schenke uns Mut und Geduld. Beschütze uns und gib uns 
Kraft zum Leben.


Führe uns durch dein Wort, damit wir in Frieden mit unseren Nachbarn leben

können.


Gott, in diesem Land, deinem und unserem Land, hat unser Herr und Bruder 
Jesus


Christus seinen Frieden geschenkt; lass diesen Frieden in uns wachsen, damit 
wir spüren, dass dein Reich kommt.


Amen.


7. Gemeinsames Friedensgebet


Öffnen wir unser Herz für den Geist, mit dem Gott Frieden schafft im Land.

(Stille)

Herr, erbarme dich.

Alle: Christus erbarme dich. Herr erbarme dich.

Vater unser ....


Bereiten wir uns heute für den Frieden, der Gott selber ist. Er bewege die 
Herzen der

Menschen, ihm zu vertrauen und aller Gewalt zu entsagen.

(Stille)

Herr erbarme dich.

Alle: Christus erbarme dich. Herr erbarme dich.

Vater unser ...


Friede sei mit uns, Friede mit unserem Haus, Friede mit allem, was uns lieb und 
teuer ist.

(Stille)

Herr erbarme dich.

Alle: Christus erbarme dich. Herr erbarme dich.

Vater unser ...


(nach W. Schuhmacher)




8. Friedensgebet 


Herr, Jesus Christus, du bist Mensch geworden, um dein Reich des Friedens zu

verkünden. Aber oft sind wir taub für dein Wort. Deshalb rufen wir zu dir:

Herr, erbarme dich...


Herr, Jesus Christus, du bist Mensch geworden, um uns die Schönheit deiner 
Schöpfung

zu zeigen. Wir aber sind oft blind und sehen nur unseren eigenen Weg und 
Vorteil.

Deshalb rufen wir zu dir:

Christus, erbarme dich...


Herr, Jesus Christus, du bist Mensch geworden, um den Armen durch Taten zu 
helfen.

Wir aber gehen oft an der Armut und dem Leid unserer Schwestern und Brüder 
vorbei.

Deshalb rufen wir zu dir:

Herr, erbarme dich...


(nach B. Kullmann)


9. Der Friede Christi 


„Jesus Christus spricht: Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich 
euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und 
fürchte sich nicht!“ Johannes 14, Vers 27


10.  Der Friede des Auferstandenen


„Jesus Christus spricht: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch. … Nehmt hin den heiligen Geist!“ Johannes 20, Vers 21-22
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